
Aufruf zur Unterstützung
beim entscheidenden Match
Unterstützen Sie Volley Wislig beim wichtigsten
Match der Saison. Seien Sie dabei, wenn es am

Donnerstag, 22. Mai, ab 20 Uhr, 
im Widum heisst:

Volley Wislig–Volley Wila-Turbenthal 2.
Die Heimmannschaft freut sich auf zahlreiches
Erscheinen und viel akustische Unterstützung in
der Halle. Eines ist garantiert: für beste Unter-
haltung und das leibliche Wohl wird gesorgt.

Demnächst

24 MB 1079

Volley Wislig vor dem Aufstieg in die 2. Liga des ZTV?
Nach einer äusserst erfolgreichen Saison ohne
Niederlage in der 3. Liga des Zürcher Turnver-
bandes ZTV spielt Volley Wislig am Donnerstag,
22. Mai, ab 20:00 Uhr, im Widum um den Auf-
stieg in die nächsthöhere Liga.

Rückblick

Etwas enttäuscht sind die Wisligerinnen in die Sai-
son 2013/14 gestartet. Waren sie doch die Auf-
steigerinnen der letzten Saison und sahen sich
wegen der Auflösung der 4. Liga trotzdem wieder
vielen bekannten Mann- bzw. Frauschaften gegen-
über. Zumindest wurde so das neue Ziel schnell ge-
funden, es hiess ganz klar: erneuter Aufstieg in die
nächsthöhere Liga.

Die Feuerprobe hatte Volley Wislig gleich im ersten
Match in Grüningen, gegen eine neue Mannschaft
im Verband, zu bestehen. Das Spielniveau war über
die fünf Sätze sehr hoch und jeder Ball wurde hart
umkämpft. Schlussendlich hatten die Frauen des
Volley Grüningen das Nachsehen und Wislig konnte
den Match knapp für sich entscheiden.

Einmal in Fahrt konnte Volley Wislig kaum mehr ge-
stoppt werden und es folgte Sieg auf Sieg. Natürlich
durfte auch ein kurzes Zwischentief nicht fehlen,
aber das Spiel gegen Volley Winti wurde nach zwei
verlorenen Sätzen doch noch in letzter Sekunde ge-
wonnen.  Das Resultat nach den Gruppenspielen
konnte sich sehen lassen: die Wisligerinnen grüss-
ten von der Tabellenspitze und traten den folgen-
den Kreuzvergleich der besten 4 Mannschaften
ungeschlagen an.

Pech im Kreuzvergleich
Die 10 Mannschaften der 3. Liga waren diese Sai-
son in zwei Gruppen eingeteilt worden und nun
stand Wislig der Vergleich mit den besten zwei
Teams der anderen Gruppe bevor. Mit viel Respekt
empfing man die noch sehr junge, aber starke
Mannschaft El Volero 2 aus Elsau. Die anfängliche
Nervosität konnte Wislig zum Glück bald ablegen
und es folgte ein spannender Match voller sehens-
werter Spielzüge.  Einmal mehr hatten die Wislige-
rinnen den längeren Atem, was sie bestimmt auch
der lautstarken Unterstützung der vielen Fans zu
verdanken hatten. Euphorisch reiste man nach
Winterthur und holte auch den 10. Sieg in Serie ins
Zürcher Oberland.
Und dann die grosse Ernüchterung: Volley Grünin-
gen, das ebenfalls gegen dieselben Mannschaften

gespielt und gewonnen hat, steigt di-
rekt auf, da es in den beiden Spielen
wenige Punkte mehr erzielen konnte
als Wislig. So müssen die Wisligerin-
nen, notabene ohne einen Match ver-
loren zu haben, nochmals ihr ganzes
Können unter Beweis stellen und ein
Aufstiegsspiel bestreiten.

Noch ein Ass im Ärmel
Zweimeter-Frauen sucht man zwar ver-
geblich bei Volley Wislig, dafür ist der
Teamgeist und der Zusammenhalt in-
nerhalb der Mannschaft umso stärker.
Mit diesem Ass im Ärmel gilt es nun ein
letztes Mal alles zu geben, die Chance
zu nutzen und sich  doch noch das Ti-
cket für die 2. Liga zu sichern.

Manuela Keller, Melanie Sigg


